
AUSKÜNFTE UND ANMELDUNG 
Ref. Kirchen Bern-Jura-Solothurn 
Gemeindedienste und Bildung 
Altenbergstrasse 66 
Postfach, 3000 Bern 22
Annemarie Bieri 
Tel. 031 340 25 06  
kursadministration@refbejuso.ch

Die Kursleitenden geben gerne  
weitere Auskünfte: 

Cornelia Nussberger 
Bottigenstrasse 300 
3019 Bern 
Tel. 079 284 41 61 
co.nussberger@bluewin.ch

Daniel Hubacher 
Schosshaldenstrasse 25
3006 Bern
Tel. 076 301 43 25
daniel.hubacher@refbern.ch 

Anmeldung auf der Website der  
Ref. Kirchen Bern-Jura-Solothurn:  
www.refbejuso.ch/bildungsangebote.
oder per Mail an: 
kursadministration@refbejuso.ch

ANMELDUNG BIS  
SPÄTESTENS 15. JUNI 2023
Die Anmeldung wird nach der schriftli-
chen Aufnahmebestätigung verbindlich. 
Kündigung auf Ende eines Kursjahres  
ist möglich.

INFORMATIONSABEND
Mittwoch, 3. Mai 2023
18.30 bis 19.30 Uhr 
Campus Muristalden, Muristr. 8, Bern 
anschliessend Apéro

THEOLOGIE  
ERLEBEN

Evangelischer Theologiekurs

fragen – nachdenken – wissen
persönlich, gemeinsam und mit  
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ZIELSETZUNGEN 

Der Theologiekurs …

•	 führt auf verständliche Weise ein in 
die Grundthemen der Theologie und 
fragt nach deren Bezug zum Leben. 

•	 macht mit den biblischen Quellen  
des jüdisch-christlichen Glaubens 
bekannt und präsentiert verschiedene 
Methoden, wie diese interpretiert 
werden können. 

•	 vermittelt Bilder und Sprachen des 
Glaubens und ermutigt dazu, eigene 
Worte für das zu finden, was heilig 
und sinnstiftend ist. 

•	 beschäftigt sich mit Gedanken und 
Gestalten aus der Geschichte des 
Christentums, um von ihnen zu  
lernen und um eigene Leitlinien 
christlichen Lebens zu entwerfen. 

•	 weckt Freude am Nachdenken  
über das, was Theologinnen und 
Theologen im Lauf der Jahrhunderte 
vorgedacht haben. 

ZIELPUBLIKUM
Der Theologiekurs richtet sich an Frauen 
und Männer, die sich gerne auf alte Texte 
und neue Ideen einlassen und die sich 
interessieren für die Vielfalt, mit der Gott 
in den verschiedenen Religionen gedacht 
und gefeiert wird. Die Kursteilnehmen-
den erhalten Gelegenheit, ihre eigenen 
Fragen einzubringen und ihr Vorwis-
sen zu ergänzen. Abwechslungsreiche 
Methoden ermöglichen ihnen, von den 
Ideen der anderen Kursteilnehmenden zu 
lernen und die eigenen zu reflektieren. 

DIE KURSE
1. Kursjahr: 15. August 2023 bis Juni 2024
2. Kursjahr: 13. August 2024 bis Juni 2025 
3. Kursjahr: 12. August 2025 bis Juni 2026
Mit der Anmeldung verpflichten Sie sich 
für den dreijährigen Kursbesuch. Eine 
Kündigung auf jedes Kursjahresende ist 
möglich.

KURSORT  
Campus Muristalden, Muristrasse 8, 
3006 Bern. In den Wintermonaten finden 
einige Kursabende digital per Zoom 
statt. Die Häufigkeit des digitalen Un-
terrichts wird zu Beginn jedes Kursjahres 
mit den Teilnehmenden abgesprochen.

KURSZEIT Dienstag, 18.00 bis 21.00 Uhr, 
wöchentlich, ausgenommen Stadtberner 
Schulferien. Zusätzlich pro Kursjahr zwei 
bis drei ganztägige Exkursionen (am 
Wochenende).

GRÖSSE DER KURSGRUPPE 
Mindestens 20, maximal 30 Teilnehmende  
(Aufnahme gemäss Anmeldungen).

KOSTEN CHF 1600.– pro Kursjahr  

KURSTEAM

THEMEN 
Der Evangelische Theologiekurs  
folgt dem Konzept, das von Fokus 
Theologie – Erwachsenenbildung  
der reformierten Kirchen Schweiz  
(fokustheologieref.ch) entwickelt wur-
de. Dieses umfasst fünf Hauptbereiche.    

1. Bibel
Das «gesellige Buch – geselligstes der 
Weltliteratur» (Kurt Marti) ist ein Werk 
mit vielen Stimmen. In ihm reihen sich 
Geschichten an Gedichte, Gebete an Ge-
bote, Prophetenworte an Apostelbriefe. 
Wie soll man das lesen? Die historische 
und theologische Forschung, aber auch 
Kunst, Musik und Literatur sind uns Le-
sehilfen. So begreifen wir, warum dieses 
Buch vielen Menschen heilig ist. 

2. Themen der Theologie
Das Wort «Gott» ist das «beladendste 
aller Menschenworte» (Martin Buber). 
Wie brauchen wir es? Die Theologie ver-
sucht, vernünftig von Gott zu reden. Sie 
ordnet, klärt, entschlüsselt. Dadurch leiht 
sie uns Sprache, um auszudrücken, wie 
wir eigene Erfahrungen, Zweifel, Hoff-
nungen und Überzeugungen mit Gott in 
Verbindung bringen. 

3. Spuren des Christlichen
«Jesus predigte das Reich Gottes; ge-
kommen ist die Kirche.» (Alfred Loisy) 
Die Geschichte des Christentums in ih-
rem Reichtum und mit ihren Schwächen 
hat unsere Kultur geprägt. Spuren wur-
den gelegt von einzelnen Menschen und 
von Glaubensgemeinschaften. Wir gehen 
diesen Spuren nach und versuchen zu 
verstehen, in welchem Zusammenhang 
historische Ereignisse und kirchliche  

 
Entwicklungen standen. Dabei überlegen 
wir, welche Rolle die Kirchen und Reli-
gionsgemeinschaften in der heutigen 
Gesellschaft übernehmen. 

4. Ethik
Dürfen wir, was wir wollen? Will ich, was 
ich soll? Die Ethik stellt die Frage nach 
dem guten Leben und befragt zugleich 
die Antworten, die sie zur Wahl stellt. 
Sie befasst sich mit überlieferten Werten 
und Normen: Worauf bauen Menschen, 
wenn sie lieben und hassen, arbeiten und 
ruhen, sich entscheiden und verantwor-
ten? Wir lernen die Schritte ethischen 
Argumentierens kennen und erproben 
sie an aktuellen Themen unseres Lebens 
und Zusammenlebens.

5. Religionswissenschaft
Das Nebeneinander unterschiedlicher Re-
ligionen ist zu einem prägenden Merkmal 
unserer Gesellschaft geworden. Wenn 
aus dem Nebeneinander ein Miteinander 
werden soll, braucht es das Interesse 
an der anderen Tradition, den Dialog 
mit dem Fremden. Der Kurs ermöglicht 
Begegnungen mit Vertreterinnen und 
Vertretern anderer Religionen und ver-
mittelt Wissensgrundlagen dazu. Auch 
die Stimmen der Religionsphilosophie 
und der Religionskritik werden bedacht. 

HALTUNG DER KURSLEITUNG
Die Leitenden gestalten den Kurs in einer 
Haltung landeskirchlicher Offenheit und 
mit Respekt für die Überzeugungen und 
Erfahrungen der Teilnehmenden. Sie 
vermitteln Wissen und ermöglichen das 
Gespräch darüber. Sie beziehen Position 
und lassen sich befragen. 

Cornelia Nussberger 
Pfarrerin, Journalistin und 
Gymnasiallehrerin

Daniel Hubacher 
Pfarrer in der Kirch
gemeinde Bern-Nydegg 
und Ausbildungspfarrer  
im Lernvikariat


